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Buchbesprechungen 
 

 
POPPE, G. T. (2008): Philippine Marine Mollusks, vol. II (Gastropoda – part 2): 848 S., davon 
394 Farbtaf.; Hackenheim (Conchbooks). 90,- Euro 
 
In den Mitteilungen der DMG, Heft 79/80 (: 100-101) war der 
erste Band dieser monographischen Darstellung der marinen Mol-
lusken der Philippinen besprochen worden. Nun liegt der zweite 
Band vor, der die prosobranchen Gastropoden mit allen Familien 
der Neogastropoda von den Buccinidae bis zu den Cancellariidae 
in der Klassifikation von BOUCHET & ROCROI (2005) abhandelt. 
Der allgemeine Teil ist hier auf eine Vorstellung der am Band 
beteiligten Autoren reduziert, die fast durchweg bekannte Spezia-
listen ihrer jeweiligen Gruppen sind, was wiederum eine weitge-
hend zuverlässige Bestimmung der Arten erwarten lässt. Im sys-
tematischen Teil werden ca. 1600 Arten auf wie immer ausge-
zeichneten Farbtafeln in meist mehreren Exemplaren abgebildet. 
Die Textangaben beschränken sich wie auch im ersten Band auf 
eine Tafelerklärung mit Artnamen, Fundorten, Größe der abgebil-
deten Stücke und einer generellen Häufigkeitsangabe. Ergänzt 
werden die Gehäusephotos auf der Textseite oft durch Bilder le-
bender Tiere im Habitat. 
Die Familien mit relativ großwüchsigen Arten sind mit ihren philippinischen Arten nahezu vollständig 
abgehandelt, während solche mit einem großen Anteil kleiner Formen, z. B. Cystiscidae, Marginelli-
dae, Olivellidae und Turridae s. lat. nur mit einer begrenzten Auswahl von Arten dargestellt sind. Be-
sonders augenfällig wird dies bei sehr artenreichen Familien wie den Turridae s. lat., wo zwar wesent-
lich mehr Arten abgebildet sind als in allen vergleichbaren Werken, wo aber zugleich auch das Manko 
einer auf die reine Bilddarstellung beschränkten Abhandlung deutlich wird, nämlich in nicht immer 
hinreichend großen und detailreichen Photos, die Skulpturdetails nicht erkennen lassen, was aber ge-
rade bei den oft sehr ähnlichen Arten z.B. der Clathurellidae nötig und hilfreich wäre. Sehr positiv und 
nutzerfreundlich ist, dass einem am ersten Band kritisiertem gravierenden und irritierenden Mangel 
abgeholfen wurde: jetzt sind die Tafelerklärungen in der Figurenfolge kongruent mit den Photos der 
Tafel. Den Schluss des Bandes bilden zwei Seiten mit erfreulich wenigen Errata zum ersten Band, 
einer Seite mit Literaturangaben sowie einem systematischen Index. Insgesamt gesehen kann auch hier 
die Beurteilung nur wie schon beim ersten Band lauten: ein monumentales und immens wichtiges 
Bildwerk, auf das keine malakologische Bibliothek, sei es privat oder öffentlich, wird verzichten dür-
fen. 

R. JANSSEN 
 
 
GAVETTI, E., BIRINDELLI, S., BODON, M. & MANGANELLI, G. (2008): Molluschi terrestri e 
d’acqa dolce della Valle di Susa. – Museo regionale di Scienze naturali, Monografia 44: 273 S.; 
Torino;  50,- Euro + Versandkosten. 
 
Das westalpine Valle di Susa gehört politisch zum Teil in die italienische Provinz Torino, zum Teil in 
die französischen Departements Savoie und Hautes-Alpes. Lage und naturräumliche Gegebenheiten 
(Höhen zwischen 300 und 3000 m) machten diese Region schon früh zu einem malakologischen Un-
tersuchungsgebiet, wie umfangreiche Literatur bezeugt. Die vorliegenden Monographie fasst die 
Kenntnisse über die Malakofauna dieser Region auf einem modernen Stand zusammen. Eine sehr kur-
ze Einführung beschreibt das Gebiet in seinen geographischen, klimatischen und vegetationskundli-
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chen Aspekten, reichlich illustriert durch Photos. Den Hauptteil des Textes macht eine Abhandlung 
aller dort nachgewiesener Land- und Süßwassermollusken aus. Jede Art wird auf einer Seite darge-
stellt, mit einer farbigen Verbreitungskarte, einem Farbphoto von Gehäuse oder lebendem Tier, dazu 
Angaben über Habitat, Verbreitung und allgemeine Beobachtungen, in denen z. T. auch aktuelle Lite-
ratur diskutiert wird. Die Abbildungen dienen nur der Illustration der Art, können aber kaum zur Art-
bestimmung benutzt werden, was wohl auch nicht intendiert ist. Bei einigen Arten sind die Angaben 
ergänzt um Synonymiezitate von auf die Region bezogenen älteren Arbeiten.  Zusammen werden 159 
Arten behandelt, darunter zwei  Neunachweise für Italien und einer für Frankreich. Auf 15 Seiten 
werden am Ende des Buches die Ergebnisse diskutiert bzw. in Tabellen dargestellt. Bibliographie, 
Index und als Appendix eine detaillierte Sammelstationsliste beschließen das Werk. Diese Monogra-
phie ist ein schönes Beispiel für eine regionale Malakofauna, die umfassend Artenspektrum und alle 
daraus sich ergebenden Aspekte in übersichtlicher und knapper Form vorstellt und ist in etwa ver-
gleichbar mit auch für deutsche Bundesländer erschienenen Monographien. Einer weiten Verbreitung 
wahrscheinlich eher hinderlich ist der Umstand, dass das Werk (mit Ausnahme sehr kurzer englischer 
u. französischer Abstracts) vollständig in italienischer Sprache publiziert wurde. Dennoch dürfte diese 
Monographie unter den terrestrischen Malakologen, Ökologen und Biogeographen zu Recht ihre Inte-
ressenten finden. 

R. JANSSEN     
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